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Torf 

Nach dem Abschmelzen der Gletscher entstanden im Alpenvorland vor allem durch oberflä-
chennahes Grundwasser ausgedehnte Moore. In Flusstälern, auf Schotterflächen und in den 
ehemaligen Gletscherbecken wuchsen oft viele Meter mächtige Torfe auf. Trockenlegung, 
Torfabbau und Ausblasung zerstörten in den letzten 200 Jahren viele dieser landschaftsprä-
genden Moorflächen.  

Früher wurde Torf als Heizmaterial verwendet, heute wird er noch vereinzelt für gartenbauli-
che oder medizinische Zwecke gewonnen. 

 

Abb.1: Bohrungsprofil der Bohrung Laich mit  Abb.2: Schematische Schnitte durch  
           pollenstratigraphischer Zuordnung              Hoch- und Niedermoore 
           (nach Korfunke,1992) 
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